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Buchstart für Eilige:  
Das Wichtigste zu Buchstart auf einer Seite

Willkommen bei Buchstart, der Hamburger Kampagne zur frühen Sprachförderung.

Seit Januar 2007 arbeiten wir in Hamburg dafür, Bücher und Familien zusammenzubringen. 
Wir, das ist das fünfköpfige Team von Seiteneinsteiger, einem gemeinnützigen Verein mit 
dem Ziel der außerschulischen Leseförderung in Hamburg.

Seiteneinsteiger organisiert die Buchstart-Kampagne im Auftrag der Kulturbehörde Ham-
burg und mit der Hilfe von vielen Förderern und Kooperationspartnern, allen voran unseres 
Hauptförderers, dem Verlagshaus Gruner+Jahr.

Wir bringen erste Bücher in die Familien mit Hilfe der Buchstart-Taschen: 18.000 Taschen 
voller Bilderbücher und Informationen verschenken die Hamburger Kinderarztpraxen bei 
der Gesundheitsuntersuchung U6 jährlich an Kinder im Alter von 10-12 Monaten.

Wir zeigen den Familien, wie viel Spaß man mit Pappbilderbüchern und ersten Reimen und 
Liedern haben kann: In unseren rund 65 kostenlosen „Gedichte für Wichte“-Gruppen 
machen Eltern und Kinder gemeinsam jede Woche neue Erfahrungen mit ersten Wörtern 
und Bildern. 

Buchstart und „Gedichte für Wichte“ ist Sprachförderung ohne pädagogischen Zeigefin-
ger, einfach durch Dabeisein und Mitmachen. Buchstart begleitet die Kinder in ihrer Sprach
entwicklung und unterstützt die Eltern in ihrer Rolle als erste Lehrer ihrer Kinder. Die Kam-
pagne richtet sich an alle Hamburger Familien und spricht vermehrt auch zweisprachige 
Familien an. 

Auf diesen Seiten berichten wir über unsere Aktivitäten im Jahr 2015, dem 9. Jahr der 
Buchstart-Kampagne.

Viel Spaß beim Lesen wünschen Ihnen

Nina Kuhn
Geschäftsführender Vorstand Seiteneinsteiger e.V. 
Projektleitung Buchstart

Annette Huber
Co-Koordinatorin Buchstart
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Bericht aus dem Projektbereich Buchstart-Taschen

Endlich wieder ein echter Schnabel! Im Premierenjahr 2007 hatten wir mit „Alle fahren mit“ 
aus dem Carlsen Verlag unser erstes Buch von Dunja Schnabel in der Buchstart-Tasche. Noch 
heute sprechen uns Eltern darauf an. Dunja schuf auch die Einladungskarte für das „Fest der 
kleinen Wichte“ für uns und übernahm die Gestaltung unserer CD und des Buches „Gedichte 
für kleine Wichte“. Umso mehr freuten wir uns, dass wir 2015 auch wieder ein Buch von ihr in 
die Buchstart-Taschen packen konnten: „Hund, Katze, Maus ... Haus!“ ist ein lustiges Ketten-
buch zum Reimefinden aus der Carlsen-Reihe „Die großen Kleinen“. Gemeinsam mit der Her-
stellungsabteilung des Verlages entwickelten wir für Buchstart eine eigene, leicht gekürzte 
und verkleinerte Ausgabe.

Hund, Katze, Maus... – darauf reimt sich.... Haus!  
Sprachspaß für wache Wichte!

Die Kinder fanden es toll ...

Dunja präsentierte ihr Buch im Oktober 2015 auch 
im Rahmen des Lesefestes Seiteneinsteiger als 
Kamishibai-Vorstellung. 

... und auch die Autorin hatte viel Spaß!
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Als zweites Lieblingsbuch der Buchstart-Tasche 2015 hatten wir ein Buch aus dem Oetinger 
Verlag ausgewählt. „Wie kleine Tiere schlafen gehen“ überzeugte uns mit seiner sanften  
Farbigkeit und den freundlichen Reimen. Perfekt für die Gute-Nacht-Bücherguck-Session 
mit Mama oder Papa! Der Text stammt von Anne Kristin zur Brügge, die Illustrationen von 
Marina Rachner. 

Post an Buchstart:
–––––––––––––––––

„Sehr geehrte Damen und Herren,

für unseren Sohn Vincent (1 Jahr alt) ist uns bei unserem letzten Besuch des Kinder
arztes (U6) die Tasche mit den Geschenken Ihres Projektes übergeben worden. 
Hierfür möchten wir uns ganz herzlich bei Ihnen bedanken und möchten Sie wissen 
lassen, dass wir von dieser so netten Geste und Zuwendung sehr gerührt waren  
und sind.

Wir finden es insgesamt großartig, was uns vor und seit der Geburt unseres Sohnes 
an Unterstützung von Stadt und Bund angeboten wird: Elterngeld, Kindergeld, 
kulturelle Angebote, die Elternbriefe, die tolle Gesundheitsvorsorge für Kinder und 
vieles mehr und nicht zuletzt Ihre tolle Aktion. 

Als junge Eltern die das Privileg hatten, über Ihre Elternhäuser selber frühzeitig ans 
Lesen herangeführt zu werden, wissen wir, dass es wichtig und schön ist als Kind von 
den Eltern gefördert zu werden. Uns ist aber natürlich bewusst, dass dieses Privileg 
nicht allen Hamburger Kindern zuteil werden kann. Um hier alle Eltern zu unter
stützen und zu motivieren ist Ihr Projekt wahnsinnig hilfreich und wir sind ab jetzt 
große Fans Ihrer Initiative.

Freundliche Grüße aus Volksdorf.“

Wie sagt der Löwe gute Nacht?

Er streicht dem Löwenkind ganz sacht

mit seiner Pfote übers Fell.

‚Äuglein zu, dann schläfst du schnell!‘ 
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Wie in jedem Jahr packte das Buchstart-Team mit seinen Helfern 2015 rund 18.000 
Buchstart-Taschen. Matthias Lembcke und seine Kollegen vom BUDNI-Logistikzentrum in 
Allermöhe halfen uns dabei.

Neu dabei in der Buchstart-Tasche 2015: Die Broschüre „Ein Kita-Platz für unser Kind“ (s. auch Seite 28).
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Bericht aus dem Projektbereich „Gedichte für Wichte“

2015 war, aus Sicht der Wichte, ein gutes und solides Jahr mit mehreren Neugründungen 
und einigen Schließungen. Im Dezember 2015 gab es 63 Gruppen an 55 Standorten. 

10 dieser Gruppen fanden explizit zweisprachig statt, aber auch in vielen anderen Gruppen 
sprechen die Leiterinnen neben Deutsch noch eine oder mehrere weitere Sprachen.

Die Gruppengröße variiert von Woche zu Woche und von Standort zu Standort, aber bei 
einer durchschnittlichen Zahl von 7 Kindern und 7 Eltern pro Termin kommen wir auf die 
stolze Zahl von 882 „Gedichte für Wichte“-Teilnehmern pro Woche! 

Post an Buchstart:
–––––––––––––––––

„Sehr geehrte MitarbeiterInnen des obigen Projekts!

Ganz herzlich möchte ich Ihnen danken für Ihre tolle Arbeit und das so sinnvolle Pro-
jekt. Für einige Zeit betreue ich meine 18 Monate alten Zwillingsenkel vormittags. Das 
macht mir viel Spaß, doch bin ich dankbar dafür, dass wir 3 jeden Freitag uns zum 
Eltern-Kind-Zentrum begeben können und dort zusammen mit den anderen Kindern 
und Müttern kindgerechte Lieder singen und schöne Bücher anschauen dürfen.

Ich bin eine pensionierte Grundschullehrerin und ganz begeistert darüber, dass für 
so kleine Kinder so tolle Angebote gemacht werden. In meiner aktiven Zeit habe ich 
immer wieder vergeblich versucht, eine frühe Kinderförderung in die Wege zu leiten. 
Leider vergeblich. Deshalb bin ich so glücklich über Ihre sinnvolle Initiative.

Ich wünsche Ihnen weiterhin viel Erfolg und Zuspruch.

Mit freundlichen Grüßen ...“

Neu gegründet wurden in diesem Jahr:

•	 eine polnischsprachige Gruppe im Mütterzentrum Hohenfelde,

•	 eine spanischsprachige Gruppe in der Bücherhalle Barmbek,

•	 eine englischsprachige Gruppe in der Bücherhalle Elbvororte,

•	 zwei Gruppen im Ellis Eltern Eck in Barmbek-Nord,

•	 und nach längerer Pause wieder eine Gruppe in der Elternschule Osdorf.
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Wegen Wegzug der Leiterinnen mussten die chinesischsprachige Gruppe im deutsch-
chinesischen Kindergarten am Doormannsweg und die französischsprachige Gruppe in der 
Elternschule Altona leider eingestellt werden. Auch die Gruppe in der Bücherhalle Billstedt 
musste ab Sommer 2015 schließen, weil sich, trotz Bemühungen der Bücherhalle und auch 
von Buchstart, vor Ort keine geeignete Nachfolgerin fand.

Rückmeldung aus Sasel:
–––––––––––––––––––––––

„Besondere Momente: Jedes Mal wieder ist es anders und besonders. 

Man freut sich auf „seine“ kleinen Wichte. Von daher ist es auch schön, wenn die 
Teilnehmer regelmäßig kommen und man sich gegenseitig kennt, Freundschaften 
unter Kindern und Eltern geschlossen werden. Dies ist bei uns der Fall. Die Rituale 
sind wichtig und lassen trotzdem genügend Spielraum.

Es ist schon toll, dass sich die Gruppen nie auflösen, sondern immer wieder mit  
Neuinteressierten füllen.“

Noch ein paar Statistiken: Die Buchstart-Website wird täglich von bis zu 350 Personen be-
sucht, monatlich von bis zu 8.000. Der „Gedichte für Wichte“-Flyer wurde 2015 dreimal 
aktualisiert und insgesamt rund 30.000 mal über die Buchstart-Taschen und Partner in der 
Stadt verteilt. Auslagestellen sind alle Bücherhallen, die „Gedichte für Wichte“-Standorte 
sowie ausgewählte Kitas und Schulen.

Der kleine Leo und seine Mama in einer der beiden 
„Gedichte für Wichte“-Gruppen im Kinder-Leseclub 
im Saselhaus.



8

Buchstart Hamburg | Jahresbericht 2015

Buchstart – ein Projekt von Seiteneinsteiger e.V.

Gruppenleiter-Schulungen „Gedichte für Wichte“

Im März und im September 2015 bildeten Biggi Krebs und Annette Huber wieder 31 neue 
Interessierte zu „Gedichte für Wichte“-Gruppenleiterinnen aus. An der Frühjahrsschulung 
nahm auch eine Mitarbeiterin unseres „Wichte“-Partners, der Stadtbibliothek Bremen, teil. 
Und im Herbst konnten wir zum ersten Mal eine Teilnehmerin begrüßen, die extra aus dem 
Ausland angereist war: Anne Marie Jensen von der Bibliothek Risskow, Dänemark, hatte 
Buchstart bei unserem Besuch im Dezember 2014 in Nyborg kennengelernt und freute 
sich, bei unserer Schulung neue Inspiration für ihre Arbeit beim dänischen „Bogstart“-
Projekt zu bekommen.

Kleingruppenarbeit am zweiten Tag der Schulung: Die Teilnehmerinnen erarbeiten einen exemplarischen  
Ablaufplan für eine „Gedichte für Wichte“-Veranstaltung.

Post an Buchstart:
–––––––––––––––––

„Ich möchte mich noch einmal ausdrücklich bedanken für die wunderbar informative 
und besonders motivierende Schulung. Für eventuelle Veranstaltungen in Bezug auf 
„Sprache mit Flüchtlingskindern“ stehe ich nach wie vor gerne zur Verfügung!“

Teilnehmerin der Frühjahrsschulung,  
Mitarbeiterin im EKIZ Reiherstieg
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Leiterinnentreffen „Gedichte für Wichte“

Inhaltlicher Austausch und Fortbildung der Akteure sind grundlegende Aspekte von 
„Gedichte für Wichte“. Gerade für die ehrenamtlich arbeitenden Leiterinnen ist es wichtig, 
ab und zu Feedback und auch neue Ideen für ihre Arbeit mit den Kindern zu bekommen.
Daher gab es auch 2015 zwei Abendtermine speziell für die Leiterinnen.

An einem sonnigen Abend im Mai trafen wir uns hoch über der Elbe im Jugend- und Kulturzentrum JUKZ am 
Stintfang. Gastreferentin war Wiebke Gericke von babysignal.

Bei der Herbstschulung hatten wir sogar einen 
echten kleinen „Wicht“ zum Üben dabei!  
Johann und seine Mama hatten viel Spaß mit dem 
BulliBusBuch von Birte Müller, einem Buchstart-
Klassiker.
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„Essen“ oder „Maus“: Frau Gericke  
demonstrierte die von ihr entwickelte  
Methode, wie Eltern mit einfachen 
Gesten schon vor dem Sprechbeginn 
erfolgreich mit ihrem Kind kommuni
zieren können.

Wie bei jedem Treffen gab es nicht nur etwas zu essen und zu trinken, sondern auch neues Futter für die 
Wichte: Buchvorstellungen von Annette Huber und neue Fingerspiel-Ideen, angeleitet von Biggi Krebs.

Das Herbsttreffen fand in der Elternschule Am Grindel statt, 
einem unserer „dienstältesten“ Standorte. Alina Butenschön, 
Pädagogin und Mitarbeiterin der Elternschule Hohenhorst, 
präsentierte uns ihre Forschungsergebnisse zum Thema Gender 
und Rassismus im Bilderbuch. Ein Thema, das für angeregte 
Diskussion sorgte!
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Das Buchstart-Jahr 2015

März: „Kleine Wesen lesen“-Schulung in der Stadtbibliothek Verden

Etwas über ein Jahr nach dem ersten Seminar wurden Biggi Krebs und Annette Huber noch 
einmal in die Stadtbibliothek Verden eingeladen, um ehrenamtliche Lesehelferinnen in der 
Kunst des Bücherguckens zu schulen. Zwei Tage lang waren sie bei Diplom-Bibliotheka-
rin Katrin Koball und ihren Kolleginnen zu Gast und arbeiteten mit den engagierten Teil
nehmerinnen.

„Kleine Wesen lesen“ – so heißt das wöchentliche Angebot der Stadtbibliothek für ihre jüngs-
ten Gäste. Inspiriert von „Gedichte für Wichte“, haben auch die Verdener Kinder und ihre 
Eltern Spaß mit ersten Bilderbüchern, Fingerspielen und Bewegungsliedern. 

Natürlich brauchen auch die Verdener ihre Erkennungsmelodie.  
Das Buchstart-Team hat sich im Metronom nach Bremen dazu etwas ausgedacht:

Kleine Wesen lesen (auf die Melodie von „Alle meine Entchen“)

Kleine Wesen lesen ||:in der Bücherei:|| 
Kleine Wesen lesen und du bist mit dabei.

Kleine Wesen lesen ||:in der Eisenbahn:|| 
Bunte Bilderbücher schaut jeder gerne an.

Kleine Wesen lesen ||:sogar auf dem Klo:|| 
Pettersson und Findus und den Grüffelo.

Kleine Wesen lesen ||:abends gern im Bett:|| 
Auch die Kuscheltiere finden Bücher nett.

Bilderbücher mit Hilfe von kleinen 
Requisiten zum Leben zu erwecken, 
ist eines der Lernziele der Buchstart-
Schulungen.



12

Buchstart Hamburg | Jahresbericht 2015

Buchstart – ein Projekt von Seiteneinsteiger e.V.

April: Abschied von Susanne Martensen

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge fuhr das Buchstart-Team am April ins 
Kölibri am Hein-Köllisch-Platz auf St. Pauli: Lachend, weil ein gemeinsames Frühstück mit 
Kolleginnen und allerhand Köstlichkeiten auf dem Programm standen, und weinend, weil 
der Anlass der Abschied von Susanne Martensen war.

Außerschulische Leseförderung und das Verlagshaus Gruner+Jahr, das passt schon auf den 
ersten Blick gut zusammen. Doch damit aus einer inhaltlichen Nähe eine gute Partnerschaft 
wird, braucht es Klugheit, Weitsicht und Spaß am Dinge-Bewegen. Susanne Martensen war 
für diese Aufgabe die Traumbesetzung! Als Referentin für Corporate Responsibility bei G+J 
war sie von Anfang an die Ansprechpartnerin für Buchstart und hat das Projekt schon in 
der Planungsphase aktiv begleitet. Ob es um die Planung von Veranstaltungen, um das Dru-
cken von Materialien, Vernetzung oder die Positionierung von Buchstart in Hamburg ging 
– Susannes Rat und praktische Unterstützung waren immer willkommen, denn wir spürten 
bei ihr, dass wir die Begeisterung für das Lesen miteinander teilen. Dass Gruner+Jahr uns als 
Hauptförderer über all die Jahre zu Seite stand, ist sicher auch auf diese reibungslose, ver-
trauensvolle Zusammenarbeit mit ihr und den Kolleginnen aus ihrem Team zurückzuführen. 
(A propos Team: Das schönste Geschenk, das Susanne uns machte, war im Sommer 2007 
die Empfehlung einer ihrer damaligen Praktikantinnen: So kam Tisa Pawils, damals noch 
Studentin in Lüneburg, in unser Team und ist bis heute geblieben!)

Doch die Dinge verändern sich, und so stand nun im Frühjahr 2015 Susannes Ausstand an. 
Gemeinsam mit unseren Kolleginnen Marianne Heidebruch von der Leseförderung der GWA 
St. Pauli und Cornelia von der Heydt von der Bürgerstiftung hatten wir ins Kölibri eingeladen, 
um dort noch einmal zusammen zu schmausen und gute Erinnerungen auszutauschen.

Buchgeschenke durften an so einem Tag nicht fehlen! Susanne Martensen (Mitte) freut sich über eine kleine 
Überraschung von Nina Kuhn (links); Marianne Heidebruch (rechts) hat aber auch noch etwas unter dem 
Tisch versteckt.
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Wer saß noch mit am Frühstückstisch? Von der Kulturbehörde waren Werner Frömming  
(Referatsleiter Kulturprojekte), Simona Köhler (ebenfalls Referat Kulturprojekte) sowie Iris 
von Bargen (Referatsleitung Bibliotheken und Deichtorhallen) gekommen. Die Hausher-
rinnen von der Leseförderung der GWA waren mit Marianne Heidebruch und Gesa Becher 
vertreten. Der Lesclub Kölibri war seit 2007, genau wie Buchstart, Förderprojekt von G+J. 
Dritter im Bunde der G+J Förderprojekte war die „LeseZeit“ der Bürgerstiftung Hamburg, 
vertreten durch die neue Chefin Birgit Schäfer und Projektleiterin Cornelia von der Heydt. 
Auch sie hatten viele Jahre mit Susanne zusammengearbeitet.

„Die Idee von Buchstart hat mich von Anfang an fasziniert: Kinder so früh wie mög-
lich für Bücher und Geschichten zu begeistern und bei diesem wichtigen Vorhaben 
den Eltern Tipps mit auf den Weg zu geben. In Hamburg gelingt das besonders gut, 
weil Kinderärzte, Förderer und Behörden gemeinsam an einem Strang ziehen.  
Damit ist die Hansestadt zu einem Beispiel für gelingende frühkindliche Lese
förderung geworden. Darauf können wir stolz sein.“

Susanne Martensen

Erinnerungsbild: Tisa Pawils, Suanne Martensen, Annette Huber und Nina Kuhn.

Vielen Dank, liebe Susanne Martensen, für die vertrauensvolle, kollegiale Zusammenarbeit! 
Wir sind dankbar, dass wir gemeinsam mit dir und deinen Kollgen von Gruner+Jahr so viel 
bewegen konnten, und sicher, dass der Kontakt auch in Zukunft bestehen bleibt. 
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Mai: Weiterführung der Fortbildungs-Kooperation mit den  
Bücherhallen

Leseförderung für die Kleinen fängt bei den Großen an! Im zweiten, und damit auch letzten,  
Jahr der Stufe 2 des Lesestart-Projektes boten die Fachstelle der Bücherhallen und Buchstart 
daher noch einmal ihr gemeinsames Fortbildungsprogramm für Erzieherinnen und Mit
arbeiterinnen in Einrichtungen der frühen Bildung an. Insgesamt sieben Veranstaltungen 
standen 2015 auf dem Programm: die Themenpalette reichte dabei von Entspannungs
einheiten im Kita-Alltag über die Kunst des Geschichtenerzählens hin zu den neuen digitalen 
Buch-Angeboten für Kinder wie Tiptoi und Ting.

Biggi Krebs und Annette Huber waren am 18. Mai in der Bücherhallen Wilhelmsburg zu 
Gast. In ihrer sechsstündigen Fortbildung vermittelten sie den 14 Teilnehmerinnen die Kern
gedanken von „Gedichte für Wichte“ – alle diese Elemente lassen sich in jeder Krippen- 
oder Kitagruppe umsetzen.

Aufwärmtraining mit Eric Carles „Von Kopf bis Fuß“.

Gute Laune bei der Präsentation der Kleingruppenarbeit.

Praktische Umsetzung von Dunja Schnabels „Hund, 
Katze, Maus ... Haus!“
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Mai: Das 7. „Fest der kleinen Wichte“ in Planten un Blomen

Was gibt es Schöneres für ein Kleinkind, als einen sonnigen Maitag auf einem großen Spiel-
platz zu verbringen? Richtig: Einen sonnigen Maitag auf einem Bücherfest zu verbringen, das 
auf einem großen Spielplatz stattfindet! 

Zum siebten Mal hat das Buchstart-Team keine Mühen gescheut, um den Hamburger 
Kindern eine solche Freude zu ermöglichen, und lud am Donnerstag, dem 21. Mai 2015 
wieder auf den Großen Spielplatz in Planten un Blomen ein.

Die bunte Einladungskarte für das Fest wurde über alle „Gedichte für Wichte“-Standorte, die umliegenden 
Kitas und die Bücherhallen verteilt.

In diesem Jahr war das Wetter erstmals etwas kühler, als wir es sonst vom Wichtefest ge-
wohnt waren. Trotzdem kamen wieder rund 3.000 große und kleine Gäste, um mit uns 
Deutschlands einziges Bücherfest für Kinder unter 3 Jahren zu feiern. 
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Noch jemand ohne Ballon? An Tagen wie diesem hat die Projektleiterin Nina Kuhn einmal mehr großen Spaß 
an der Kulturarbeit.

Bei Buchstart hängt der Himmel voller Ballons, nicht voller Geigen. Wegen des großen Andrangs produzierte 
das Ballonteam schon mal fliegende Freunde auf Vorrat.
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Natürlich darf bei diesem Fest der „Gedichte für Wichte“-Pavillon nicht fehlen.

Das Buchstart-Fahrrad hatte seinen Ehrenplatz gegenüber vom Infostand.
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Wichte-Leiterin Anna-Julia fuhr mit den Kindern im Bulli-Bus.

Auch ein echter Bus gehörte zu den Attraktionen des Festes: Der Promotion-Bus 
der Bücherhallen lockte mit Glücksrad und Malaktion.

So tolle Bücher!
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Und noch was Großes mit Rädern: Die Feuerwehr ist da! Alle waren neugierig auf die Geheimnisse des Lösch-
fahrzeugs der Freiwilligen Feuerwehr Pöseldorf.

Alles ganz genau betrachten: Diesen Inspektoren entging auch nicht das kleinste Detail!
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Bühne frei für die RADAU-Brüder: Annette Huber gibt den Startschuss für die Show auf der Ponybühne.

Good vibrations dank Dosenhelm und Rock-Riffs – Arne Gedigk und Christian Herzog lieferten wirklich eine 
tolle Show.
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Ich wette, diese junge Backup-Sängerin geht regelmäßig zu „Gedichte für Wichte“.

Und jetzt alle!
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Am Anfang des Auftritts von GYMNASTICA Hamburg steht ein großes Problem: Die Fee Titania (gespielt von 
Samira Calder) hat alle ihre Zauberbuchstaben verloren. Wenn sie sie nicht wiederbekommt, gibt es keine 
Geschichten für die Kinder mehr! Nach und nach bittet sie alle Freunde aus der Zauberwelt um Hilfe.

Die Vampirgruppe eröffnete den GYMNASTICA-Reigen mit einem Luftballontanz und schwärmte dann zum 
Buchstaben-Suchen aus.
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Die Bienen waren die jüngsten Tänzerinnen, konnten aber auch schon ziemlich 
verrückte Dinge tun.

Sprungstark und wahnsinnig gelenkig waren diese Frösche ...

… und brachten der Fee einige verlorene Buchstaben zurück.
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Gar nicht so gruselig, sondern hilfsbereit: Die Gespenstergruppe ...

... gefolgt von den flatterigen Marienkäfern …



25

Buchstart Hamburg | Jahresbericht 2015

Buchstart – ein Projekt von Seiteneinsteiger e.V.

Ende gut, alles gut: Titania hat ihr Alphabet zurück – dank der Hilfe ihrer vielen Freunde von GYMNASTICA.

... und zum rasanten Finale: die Elfen in schwarz!
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Heimlich haben sich wohl auch die meisten Eltern gewünscht, auch einmal ins Bällebad zu steigen und nach 
Büchern zu tauchen. Aber es ist nun mal mit gewissen Privilegien verbunden, ein Buchstart-Kind zu sein.

Im Raupe-Nimmersatt-Pavillon hieß die Aufgabe: Erst durch die Tunnel krabbeln ...
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... und am Ende ein tolles Buch bekommen!

Kurze Besprechung am Buchstart-Infostand: Nina Kuhn, Sarah Künne und Tisa Pawils haben alles im Blick.
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September: Neue Kooperation mit der Sozialbehörde

Im Buchstart-Alter, also zwischen 0 und 3 Jahren, müssen Eltern viele wichtige Entschei-
dungen für ihre Kinder treffen. Eine der größten ist die Frage, ab wann das Kind in die Kita 
bzw. Krippe gehen soll und welche Einrichtung die richtige ist. Wo gibt es Informationen, wel-
che Schritte sind nötig? Für viele Eltern ist die Kitasuche eine große Herausforderung, beson-
ders beim ersten Kind oder wenn sie noch nicht lange in Hamburg leben. Hier hilft seit Ende 
2014 eine mehrsprachige Broschüre der Behörde für Arbeit, Soziales und Familie (BASFI). 

In leicht verständlicher Sprache hilft die Broschüre den Hamburger Eltern, die Hürden auf dem Weg zum 
Kitaplatz zu meistern. Die Broschüre weist auf die Bedeutung der Kita für die kindliche Entwicklung hin, 
erklärt das Procedere und nennt Adressen und Ansprechpartner – auf Deutsch, Türkisch, Polnisch, Russisch, 
Englisch, Französisch, Persisch und Arabisch.

Dank einer Kooperation mit dem Amt für Familie (BASFI) können wir die Broschüre nun 
seit September 2015 auch in die Buchstart-Taschen packen. Die ersten 18.000 Exemplare 
wurden im September bei Budni angeliefert. Wir freuen uns über diese zusätzliche Informa-
tion für unsere Buchstart-Eltern, denn die Kita ist neben dem Zuhause der wichtigste Ort für 
die Sprachentwicklung der Kinder. 
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Danksagung

Neun Jahre Buchstart – das macht uns froh und dankbar. Der lange Atem wäre nicht mög-
lich gewesen ohne die Unterstützung unseres großartigen Netzwerks aus Förderern, Freun-
den, Partnern und Unterstützern. 

Allen voran danken wir unserem Hauptförderer Gruner+Jahr für die großzügigen Druck-
kontingente und weitere Unterstützung. Namentlich danken möchten wir Susanne 
Martensen und ihrem Nachfolger Jörg Kruse von der Abteilung Corporate Responsibility, 
sowie Horst Timmermann, unserem stets hilfreichen Partner in allen Fragen rund um den 
Druck der Buchstart-Materialien.

Wir danken der Budnianer-Hilfe sowie der Stiftung Maritim Hermann und Milena Ebel für 
ihre Unterstützung.

Danke an die Firma Budnikowsky für ihre Lagerflächen und handfeste Unterstützung durch 
die Mitarbeiter des Logistikzentrums in Allermöhe.

Dank an die Verlage Carlsen und Oetinger für ihre Bücher und immer offenen Ohren.

Danke an unsere Schirmherrin Kirsten Boie, die in Hamburg immer für uns da ist und den 
Namen Buchstart auf ihren zahllosen Reisen schon um die ganze Welt getragen hat.

Dank an Werner Frömming und Simona Köhler von der Kulturbehörde, unsere guten Geister 
von den Hohen Bleichen. Wir trinken immer wieder gerne schwarzen Tee mit Ihnen!

Danke an die Bücherhallen Hamburg, vor allem ihrer Direktorin Hella Schwemer, der Kibi-
Leiterin Heidi Best und den Kolleginnen in Fachstelle, Kinderbibliothek und Expedition, für 
die vielen großen und kleinen Kooperationen und Hilfestellungen.

Danke an alle 154 Hamburger Kinderärztinnen und Kinderärzte, die unsere Taschen vertei-
len und die Familien für Buchstart gewinnen.

Danke an die Künstlerinnen und Künstler, deren Bücher wir in die Buchstart-Taschen legen 
dürfen.

Danke an das riesige Netz von Elternschulen, Eltern-Kind-Zentren, Stadtteilbibliotheken, 
Kinder-Leseclubs und anderen Einrichtungen, die „Gedichte für Wichte“ in ihre Häuser ge-
holt haben und mit denen wir sehr gern kooperieren.

Danke an alle „Gedichte für Wichte“-Leiterinnen, ehrenamtlich oder bezahlt, die jede 
Woche ihre Kraft und ihre Motivation in die Gruppen bringen und schon so viele Familien 
inspiriert haben, Büchern einen Platz in ihrem Alltag einzuräumen. Danke an Biggi Krebs für 
die fantastische musikalische Gestaltung der Gruppenleiterinnenausbildung.
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Danke an die Tänzerinnen und Akrobatinnen von GYMNASTICA Hamburg und ihre Betreue-
rinnen für den tollen Auftritt beim „Fest der kleinen Wichte“. 

Danke an die Freiwillige Feuerwehr Pöseldorf für ihren ehrenamtlichen Einsatz beim Wichte
fest – zum Glück ohne Feuer!

Und danke an das Café Seeterrassen in Planten un Blomen für den Strom für die Festbühne.

Danke an alle weiteren Helfer, Unterstützer, Kollegen und Freunde für die zahllosen Ge-
spräche, Tipps und Hilfen, die sich nicht in Euro und Cent bemessen lassen, ohne die aber 
ein Projekt nicht laufen kann. 

Wir sind stolz, dass wir mit so vielen wunderbaren Initiativen und Einzelpersonen zusam-
menarbeiten dürfen, und freuen uns auf ein weiteres Jahr mit Buchstart.

Herzlich,

Nina Kuhn und Annette Huber
Seiteneinsteiger e.V.
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Unsere Förderer

Förderer von Anfang an

Hauptförderer
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Pressespiegel (Auszug)
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Hambuger Abendblatt, 05.02.2015, Teil 1
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Hambuger Abendblatt, 05.02.2015, Teil 2
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Hambuger Abendblatt, 05.02.2015
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Hamburger Wochenblatt, 29.04.2015
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hamburg.de, 19.05.2015
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plantenunblomen.hamburg.de, 19.05.2015
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„Plan7“, Beilage der Hamburger Morgenpost, 21.05.2015
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Die ZEIT, 21.05.2015
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Rundschau, Mai 2015
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dm.de, glückskind Magazin, Sommer 2015, Teil 1
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dm.de, glückskind Magazin, Sommer 2015, Teil 2



45

Buchstart Hamburg | Pressespiegel 2015

Buchstart – ein Projekt von Seiteneinsteiger e.V.

dm.de, glückskind Magazin, Sommer 2015, Teil 3
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Tipps für Kids, Winter 2015



47

Buchstart Hamburg | Pressespiegel 2015

Buchstart – ein Projekt von Seiteneinsteiger e.V.

kidsgo, Winter 2015
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